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Kreisrundbrief August 2008  
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
 
Trotz Sommerferien und Urlaubszeit, der Wahlkampf geht weiter und kommt langsam in die entscheidende Pha-
se. Im September gibt es eine Reihe von interessanten Veranstaltungen und alle, die nicht verreist sind, sind 
herzlich eingeladen diese Veranstaltungen zahlreich zu besuchen. 
 
Am 4.September spricht Sepp Daxenberger  um 20.00 im Bernlochner Clubraum über die Ziele und Schwer-
punkte grüner Politik in Bayern.  
 
Am 6. September findet in München eine grüne Großdemo unter dem Motto „Wir sind Bayern“ statt. Beginn 
10.00 Uhr am Marienplatz. 
 
Am 8. September  spricht wieder Sepp Daxenberger. Diesmal auf dem Abensberger „Gillamoos“ um 11.30 
Uhr in der Gaststätte Kuchlbauer. Rosi Steinberger fährt hin und nimmt gerne noch andere Interessenten mit (Tel: 
0871-464789). 
 
Am 9. September veranstaltet der Bund Naturschutz eine Podiumsdiskussion im Gasthof zur Insel zum Thema 
„Atomkraft oder regenerative Energien“. Beginn 20.00 Uhr. Auf dem Podium sitzt unter anderen Rosi Steinber-
ger.   
 
Am 11. September kommt  Jürgen Trittin nach Landshut. Er spricht um 20.00 im Gasthof zur Insel. 
 
Am 17. September gibt es einen Infoabend zum Bürgerentscheid über den Flugplatz Ellermühle mit Eike Hal-
litzky, Rosi Steinberger und der Stadtratsfraktion der Grünen um 19.30 Uhr im Gasthof Krodinger.  
 
Am 19.September gibt es in Obergangkofen im Gasthof Beck um 20.00 Uhr eine Veranstaltung mit Dieter Ge-
wies, Bürgermeister von Furth. 
  
Am 22. September findet die Abschlussveranstaltung für den Wahlkreis 204 im „Wintergarten“ statt. Beginn 
20.00 Uhr, es gibt Musik und  Sketche und mitreißende Reden der lokalen KandidatInnen 
 
Am 27.September Tour de La. Wir wollen mit einer möglichst großen Gruppe auf die große Runde  
(wahrscheinlich wieder knapp 10 km) gehen, um für kürzere Laufzeiten und – einen Tag vor der Wahl – für Grüne 
Stimmen zu werben.  Gemeinsames Training am 19. September um 19:00 Uhr am Eisstadion mit Abstimmung 
der Läufergruppen 
 
Das sind zunächst einmal die Veranstaltungen. Bitte beachtet auch die Ankündigungen in der Tagespresse, denn 
manchmal ergeben sich kurzfristig Änderungen. 
Dann gibt es aber noch eine Reihe von Terminen, bei denen eure Mithilfe gefragt ist. Es sind einige Infostände 
geplant, die noch nicht alle besetzt sind. Genehmigt sind bislang die Infostände an den kommenden Samstagen. 
Genehmigt sind bereits folgende Infostände: 30.08.; 06.09.; 13.09. und 20.09. in der Altstadt und am 27.09. am 
Ländtor vor C&A jeweils in der Zeit von 10.00 - 16.00 Uhr.  
Wie in den Wahlkämpfen zuvor haben wir auch Infostände am Wochenmarkt beantragt. Da der Wochenmarkt in 
die Neustadt verlegt wurde, hieß es zunächst, dass keine Infostände mehr bewilligt würden. Tom Keyßner hat 
daraufhin noch schnell einen Eilantrag im Feriensenat gestellt. Wahrscheinlich werden wir jetzt doch an den Frei-
tagen im September Infostände am alten Viehmarkt zwischen Sparkasse und „Banane“ aufbauen können. 
Sobald ich einen positiven Bescheid von der Stadt habe, maile ich die Termine noch mal rum. Also, wer hat Lust 
und Zeit mitzumachen? Bitte ruft mich einfach an. Tel: 0871-66898. 
 
In der zweiten Septemberwoche werden unsere Niederbayern-Flyer verschickt. Anders als in allen bisherigen 
Wahlkämpfen haben wir im AK Wahl beschlossen, diesmal die Flyer mit der Post zu versenden und nicht vertei-
len zu lassen. Nach dem doch sehr intensiven Kommunalwahlkampf wollten wir niemandem zumuten, sein Viertel 
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noch einmal abzulaufen und haben uns für den Postweg entschieden. Für diese Entscheidung haben wir einige 
Kritik bekommen, da für viele das Verteilen von Hauswurfsendungen eine Möglichkeit ist, ihr Engagement zu 
zeigen. Wir werden diese Kritik beim nächsten Wahlkampf  beherzigen.  
    
 
Nun noch ein kurzer Rückblick auf die vergangenen Wochen, die einige Höhepunkte zu bieten hatten.  

Am 27.7. fand unser Sommerfest statt. Susanne Fischer hatte alles bestens organisiert und so konnten wir  bei 
gutem Wetter in schöner Umgebung entspannt feiern. 

Am 28.7 haben wir unseren Wahlkampf offiziell mit einer Auftaktveranstaltung im Wintergarten eröffnet. Die Kan-
didatInnen für den Landtag, Rosi Steinberger und Regine Keyßner, und den Bezirkstag, Markus Scheuermann 
und Rasiye Sarioglu, stellten sich engagiert und kompetent vor. Der Flyer  und die Radiospots sind auch noch 
rechtzeitig zur Veranstaltung fertig geworden. Wer die Spots noch nicht kennt, sollte im September fleißig Radio 
Trausnitz hören. Ein vergnüglicher Beitrag von Hermann Metzger rundete den Abend ab. 

Ein weiters Highlight war die Wahlkampftour von Sepp Daxenberger und Friederich Wilhelm Graefe zu Baring-
dorf, dem grünen Europaabgeordneten, durch die Stimmkreise 202 und 204. Den Auftakt bildete eine Veranstal-
tung mit niederbayrischen Milchbauern und dem Allgäuer „Milchrebell“ Balthasar Brandhofer zum Thema „Faire 
Preise für Erzeuger“. Danach wurden zwei Biogasanlagen in Mamming und Binabiburg sowie die Meyermühle in 
Landshut besichtigt. Bei all den Gesprächen vor Ort wurde sehr schnell klar, dass die Agrarpolitik zu den 
wichtigsten Politikfeldern der Zukunft gehört. Wie kann eine wachsende Weltbevölkerung bei knappen Boden- 
und Wasserressourcen und steigenden Energie- und Nahrungsmittelpreisen ernährt werden? Können wir 
Ackerflächen zur Erzeugung von Biogas und Biodiesel nutzen, ohne die Preise für Grundnahrungsmittel 
explodieren zu lassen? Genfood und Agroindustrie sind keine Alternative sondern zerstören die bäuerliche 
Landwirtschaft und schaffen neue Abhängigkeiten. Darüber hinaus stellt die Gentechnologie eine 
Umweltverschmutzung dar, die nicht wieder rückgängig gemacht werden kann. Wird z.B. der Anbau von  
gentechnisch verändertem Mais erlaubt, so wird dieser nie wieder aus unserer Umwelt verschwinden. Gleichzeitig 
steigen der Verbrauch von Pestiziden und die Abhängigkeit von der Agroindustrie. Aber das sind nur einige 
Schlaglichter auf ein sehr komplexes und spannendes Thema.  

So viel für heute. Dies ist mein erster Kreisrundbrief und ich hoffe, ich habe nichts Wichtiges vergessen. Bitte lest 
in den nächsten Wochen regelmäßig eure Mails und die Tagespresse, da sich sicherlich noch einige Änderungen 
ergeben werden. Bitte kommt zahlreich zu den Veranstaltungen und Infoständen, damit unser Wahlkampf ein 
Erfolg wird.  

Wegen der zahlreichen Wahlveranstaltungen wird die nächste Kreisversammlung erst im Oktober stattfinden. 
Geplant ist 9. Oktober, 20:00 Uhr, Gabelsberger Hof.  

 

Mit grünen Grüßen  

 

Hedwig Borgmann, Irmgard Dassler, Thomas Gambke, Raziye Sarioglu, Markus Scheuermann, Richard Wimmer 

 

P.S.: Nächster AK Wahl 28.9.08, 20 Uhr, Gasthof Krenkl (also morgen!) 

 


